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Den eigenen Stil finden
Frau sein in einer von männlichen
Werten und Lebensmustern geprägten
Arbeitswelt ist kein einfacher Balance-
Akt. Und doch kann er gelingen, wenn
man fachlich kompetent und gefühls-
mässig verankert ist. Dieses Ziel
verfolgt die Studiengruppe „Den eigenen
Stil finden", eine anderthalbjährige
Weiterbildung für Frauen mit
Fachvermittlung und Erfahrungsaustausch.
Interessentinnen können einen
Schnupperworkshop zum Thema „Die
eigene Biographie und Rolle und ihr
Einfluss auf das Arbeitsverhalten"
besuchen, um Arbeitsweise und
Kursleiterinnen kennenzulernen.
Die Workshops finden statt am 21 .-23.
August oder am 18.-20. Sept. 1987

(Beginn jeweils am Freitagabend um
19.00) und kosten Fr. 400.—.
Auskünfte und Anmeldung:
BALance, Marie-Louise Ries, Susann
Müller, Ursula Schaub, Feldeggstras-
se 64, 8008 Zürich, Tel. 01 / 69 34 40.

„Die Frauen haben
daheim schon genug zu
sagen

meinte die Korporation Uri in Altdorf,
als die wackeren Mannen am 17. Mai
innerhalb von 14 Jahren das
Frauenstimmrecht bereits zum dritten Mal
mit dem beachtlichen Stimmverhältnis
von 2:1 erneut verwarfen. Weitere
tiefschürfende Argumente einzelner
besagt wackeren Mannen: „Meiner
Frau wäre das Frauenstimmrecht eine
schwere Last"... (sie hat wohl an IHM
schwerer zu buckeln)... „Es ist ja jetzt
schon eine Frau im Bundesrat"...
(hoffentlich nie mehr als eine, besagter
Redner kann vielleicht nicht weiter
zählen als bis 1)... „Wenn sie (die
Frauen) das Stimmrecht hätten, müssten

sie ja auch in den Ring und könnten

uns deshalb nicht mehr zu Mittag
kochen"... (Aushungern wäre
vielleicht nicht die schlechteste Idee)...
Übrigens: Weiss eine der Leserinnen
zufällig wo Altdorf überhaupt liegt?
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Vert der Hausfrau. Eine Waschmaschinenfirrna wollte, wie die
"ernsehillustrierte Hör Zu berichtet, mit einem .Werbephoto de-
nonstrieren, wieviel Geschirr eine Hausfrau in einem Jahr
abwaschen muss. Problem: Der Photograph brauchte fünf Tage
m den Geschirrberg aufzubauen: 1 825 Töpfe, 5078 Teller, 5523

51äser, 4163 Tassen, 6935 Löffel, 791 Eierbecher, 1423 Messet
nd Gabeln. Nicht zu reden von der übrigen Haushaltarbeit!
¦lach Untersuchungen der Statistiker' vom Landesamt Baden-
Vürttemberg müsste eine verheiratete Mutter von zwei Kindern
ür ihre statistisch gemessene Tätigkeit als Putzfrau, Köchin
Vaschfrau und Erzieherin mit 3203 Mark monatlich bezahl
werden, gemessen am Stundenlohn eines angelernten Industrie-
rbeiters. Wer zückt den Beutel?
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Frauenverlag
Auch die Schweiz soll endlich ihren
Frauenverlag haben. Fachfrauen aus
verschiedensten Gebieten haben sich
zusammengetan, um einen Verlag von
und für Frauen zu gründen. Neben
zeitgenössischer Literatur sollen
vergessene, alte Texte von Frauen wie
auch Fach- und Sachbücher zu allem,
was frau so bewegt und betrifft,
veröffentlicht werden. Kontaktadresse für
Interessentinnen: Förderverein
Frauenverlagsprojekt, Postfach 2331, 3001
Bern. PC 30 - 11728-5.
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